
Kleine Anfrage

Regionale Fleischverarbeitung

Frage von Landtagsabgeordneter Daniel Seger

Antwort von Regierungschef-Stellvertreterin Sabine Monauni

Frage vom 12. Juni 2024
Am 15. Mai 2024 fand ein Informationsabend der neu gegründeten Interessengemeinschaft 

«Fleischverarbeitung Werdenberg-Liechtenstein» statt. Die Interessengemeinschaft wurde von Betroffenen 

gegründet, da seit rund sechs Monaten in der Region Werdenberg-Liechtenstein die Möglichkeit fehlt, Tiere ohne 

lange Transportwege einem Schlachthof zuzuführen. Gemäss der Berichterstattung fehlt es derzeit der 

Interessengemeinschaft unter anderem an finanziellen Mitteln für das Projekt und an möglichen Grundstücken.

Begrüssenswert ist es, dass die betroffenen Personen sich zusammenschliessen, die Problemstellung 

formulieren, mögliche Varianten skizzieren und versuchen das Problem einer Lösung zuzuführen. Nicht der 

Staat oder die Gemeinden sind hier im Lead sondern die direkt Involvierten.

* Gab es vor oder nach der Informationsveranstaltung am 15. Mai 2024 zwischen unserer Regierung und der 

Regierung des Kantons St. Gallen Gespräche respektive einen entsprechenden Austausch zu dieser 

Thematik?

* Falls ja, was war das Ergebnis?

* Kann sich die Regierung vorstellen, Landwirte respektive Interessengemeinschaften im Rahmen solcher 

Projekte prozessual und/oder finanziell zu unterstützen? 

* In welcher Form könnte sich die Regierung eine Unterstützung maximal bis zu einer Betriebsaufnahme 

vorstellen?

* Mit welchen personellen und finanziellen Ressourcen respektive Aufwendungen wäre hier zu rechnen?

Antwort vom 14. Juni 2024
zu Frage 1 und 2:

Nein, zu diesem Thema gab es bislang keine Gespräche zwischen den Regierungen des Kantons St. Gallen und 

des Fürstentums Liechtenstein.
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zu Frage 3:

Die Regierung hat bereits mit der vbo eine Leistungsvereinbarung, die die Interessen der Landwirte vertritt. 

Sofern ein Antrag für eine fachliche oder finanzielle Unterstützung der Interessensgemeinschaft 

«Fleischverarbeitung Werdenberg-Liechtenstein» eingeht, wird die Regierung das Anliegen mit dem Kanton St. 

Gallen besprechen. Bislang wurde die Interessensgemeinschaft «Fleischverarbeitung Werdenberg-

Liechtenstein» bei der Regierung nicht vorstellig.

zu Frage 4 und 5:

Die Frage einer möglichen Unterstützung kann erst nach Vorliegen eines entsprechenden Antrags respektive 

eines Konzepts diskutiert werden.
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